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Dieses Dokument beschreibt die wichtigsten Linux Distributionen und ihre Bezugsquellen.
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1 Einleitung

1.1 NeueVersionendiesesDokuments

Die jeweils neusteVersiondieserHOWTO ist auf demWWW Server desDeutschenLinux HOWTO Projektsunter
folgenderAdressezufinden:

http://www.tu-harburg.de/dlhp/

Hier kannmandie jeweilsaktuelleVersionauchgleichonlinelesen.

http://www.tu-harburg.de/dlhp/
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1.2 Feedback

WennSie irgendwelcheFrageoderKommentarezu diesemDokumenthaben,erreichenSie mich unterdenEMail-
Adressen

Inter net: Budde@tu-harburg.de
Fido: MarcoBudde2:240/6298.5

Ansonstenbin ich zuerreichenunter

MarcoBudde
VaenserWeg 73
D-21244Buchholzi.d.N.

Ich freuemich überalle VorschlägeundKritik enzu dieserHOWTO. WennIhnenalsoirgendeinAbschnittin dieser
HOWTO unklarseinsollte,schreibenSiemir bitte.

1.3 Copyright

DiesesDokumentist urheberrechtlichgeschützt.DasCopyright liegt beiMarcoBudde.

DasDokumentdarf gemäßder GNU General PublicLicenseverbreitetwerden. Insbesonderebedeutetdieses,daß
derText sowohl überelektronischewie auchphysikalischeMedienohnedie Zahlungvon Lizenzgebührenverbreitet
werdendarf, solangedieserCopyright Hinweis nicht entferntwird. Eine kommerzielleVerbreitungist erlaubtund
ausdrücklicherwünscht.Bei einerPublikationin Papierformist dasDeutscheLinux HOWTO Projekthierüberzu zu
informieren.

1.4 Literatur

DieseHOWTO bietetdenHerstellernderDistributionendie Möglichkeit, ihre Produktevorzustellen.Natürlichsind
dieseBeschreibungenderHerstellergeschöntundgehennicht auf dieProblemeundFehlerderProdukteein.

Aus diesemGrundist essicherlichsinnvoll, sich vor demKauf entwederbei Bekanntenumzuhörenodereinender
diversenDistributionenTestszuRatezuziehen,die regelmäßigin denmeistenComputerzeitschriftenerscheinen:

� RenéMeissner
Die dritteGeneration
Wo stehtLinux im drittenJahr
c’t 8/95Seite206

� JürgenSchmidt
Darf’setwasmehrsein?
AktuelleLinux-Distributionenim Vergleich
c’t 5/97Seite314

� MarcoBudde
Distributionenim Test
14Linux-Distributionenauf demPrüfstand
Toolboxspecial2/97Seite109

� JürgenSchmidt
Boxenstop
Vobis-Alphamit RedHat-Distribution
c’t 7/97Seite90

file:DE-GPL.html
mailto:Budde@tu-harburg.de
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� JürgenSchmidtundDirk Brenken
Von Alphabis Intel
Zwei aktuelleLinux-Distributionen
c’t 4/98Seite68

2 Distrib utionen

Man kannim Ladennicht nur daseineLinux kaufen,sondernesexistierenmehrereLinux Distributionen.Linux ist
ansicheigentlichnur dasKernel.Diesesstellt die VerbindungzwischendenProgrammenundderHardwaredar. Es
fehlenallerdingssämtlicheBefehle,die ja ersteinBetriebssystemausmachen.

DieseBefehlesind erst in einerLinux Distribution zu finden. Außerdementhaltendie Distributionendie Anwen-
dungsprogrammewie z.B. dasSatzsystemLaTeX, denC Kompilergcc undandere.Die meistendieserProgramme
existierenschonlängerals Linux undund stammenvon der GNU (GNU is not UNIX) Organisation.Es gibt meh-
rereDistributionen,die von verschiedenenGruppenundFirmenfür bestimmteAnwendergruppenausgelegt worden
sind. SohabensichmancheFirmenauf Distributionenspeziellfür Firmenkundenundandereauf Distributionenfür
EndanwenderoderEntwicklerspezialisiert.

Da die meisteLinux Softwarewie Linux selbstder GNU GPL unterliegt, sind die meistenDistributionenauchko-
stenlosausdemInternetbeziehbar. Diesesist jedochkaumsinnvoll, da eineDistribution leicht eineGrößevon 100
MB undmehrerreicht.Die meistenAnwenderinstallierenLinux heutevonCDROM, dadiesebereitssehrgünstigzu
bekommen.

VieleAnwenderhabeProbleme,beidergroßenAuswahlanDistributionendierichtigefür sichzufinden.Auchin den
NewsgruppenentbrennenregelmäßigGlaubenskriege überdie richtige Distribution. Letztendlichist die Wahl eine
FragedeseigenenGeschmacks.

Im Prinzip kannmanbei der Wahl der Distribution nicht soviel falschmachen.Persönlichwürdeich die S.u.S.E.,
die Debianunddie RedHatDistributionenempfehlen,dadieseleicht zu installierensindundmanleicht Hilfe in den
Newsgruppenfindet,dadieseDistributionenweit verbreitetsind.

FürdieS.u.S.E.Distributionsprichtvor allemdieguteAnpassungandiedeutschenBedürfnisseunddasumfangreiche
Handbuch.

DieDebianDistributionist vor allemfür Fortgeschrittenezuempfehlen,dievolle Kontrolleüberihr Systemwünschen.
Vorteilhaftist auch,daßjederdieMöglichkeit hat,selbstaktiv dieEntwicklungdieserDistributionzu unterstützen.

2.1 Debian GNU/Linux 2.1

Hersteller:

TheDebianLinux Association
Softwarein thePublicInterest
P.O.Box 70152
Pt. RichmondCA 94807-0152(USA)

Email: press@debian.org
WWW: http://www.debian.org/
FTP:ftp.debian.org:/pub/debian/

Beschreibung desHerstellers:

Debianwird genauwie Linux nichtvoneinerFirmasondernvonüber400freiwilligen HelfernausdemInternet
entwickelt. Die Qualität von Debianhält jedenVergleich mit den bestenkommerziellenUnix- und Linux-
Systemenstand.

ftp://ftp.debian.org/pub/debian/
http://www.debian.org/
mailto:press@debian.org
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Debian2.1 enthältüber1500Pakete fertig kompilierteProgrammpakete. Enthaltensind z.B. WWW Server,
Gimp, gcc,egcs,XFree86und SQL-Server. Alle Paketesind mit der neuenlibc6 kompiliert. Zusätzlichent-
hält die DebianGNU/Linux Distribution alle Programmeauchim Originalsourceunddie Debianspezifischen
Anpassungenalsdiff-File.

Debian2.0 ist für i386,m68k,DEC Alpha undSunSPARC verfügbar. Entwicklerversionenfür weitereArchi-
tekturensindebenfallsverfügbar;siesindim ünstable"BereichdesFTP-Serverszufinden.

Mit "dpkg"verfügtDebianübereinensehrleistungsfähigenPaketmanager. Er erlaubteineeinfacheInstallation
undeineinfachesUpdatenbereitsinstallierterPaketeunterBerücksichtigungvonAbhängigkeitenzwischenden
Paketen.PaketeandererDistributionenkönnenmit älienïnstalliertwerden.

Warum DebianGNU/Linux?
� Debianbestehtzu 100%ausfreier Software.ErklärtesZiel ist es,ein freiesLinux Systemzur Verfü-

gungzustellen.
� über1500vorkompilierteProgrammpakete
� sehrgroßeEntwicklergemeinde:über400Entwickler
� Releaseswerdenvor derFreigabeausführlichvon einengroßenAnzahlvon Entwicklerngetestet.
� kostenloseronlineSupportüberdieMailingslisten
� bootfähigeCDROM
� InstallationperNFSist möglich
� automatischeUpdatesvon CD, FTP, NFSoderDiskette
� Öffentlichesbug trackingsystem,wo jederAnwenderFehlerregistrierenkannundnachderFehler-

behebungbenachrichtigtwird.
� Jederkanndie offizielle DebianCD odereinenAbzug desFTP ArchivesohneGebührenkopieren

undverkaufen.
� RPM undSlackwarePaketekönneninstalliertwerden

Debianwurde1993von Ian Murdockgegründet,undseineArbeit wurdeein JahrdurchdasGNU-Projektder
FSFunterstützt.DebiansolltealsdirekterAbkömmlingdesGNU-Systemsverstandenwerden.Obwohl Debian
unddie FSFunterschiedlicheOrganisationensind, verfolgensie dochdie gleichenZiele, und wir unterhalten
freundschaftlicheBeziehungenzur FSF.

Bezugper Inter net:

Nord-Amerika:
� ftp.debian.org:/debian/
� http://cdimage.debian.org (CD Images)

Deutschland:
� ftp.de.debian.org:/pub/debian/

DieseServer verfügenübereineListe mit weiterenFTP-Servernin derDateiREADME.mirrors, sodaßSie
dennächstliegendenFTP-Serverfindenkönnen.

Bestellung:

Direkt vom Debian-Projektist die Distribution nur überdasInterneterhältlich. EsexistierenjedochCD’s von
verschiedenenkommerziellenAnbietern.EineListe von Anbieternist unterderfolgendenURL zu finden:

http://www.debian.org/distrib/vendors

In Deutschlandliegt die Version2.1z.B. folgendemBuchbei:

http://www.debian.org/distrib/vendors
ftp://ftp.de.debian.org/pub/debian/
http://cdimage.debian.org
ftp://ftp.debian.org/debian/
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MarcoBudde(Hrsg.)
Linux HOWTOs: Die bestenLösungenderLinuxgemeinde
ISBN 3-8266-0498-9
MITP-Verlag

AuchJFLehmannsbieteteinCD-Setmit Debian2.1an.WeitereInformationensindunter

http://www.lob.de

zufinden.

Support:

Es gibt keinenkommerziellenSupportfür DebianGNU/Linux. Es gibt die folgendennicht-kommerziellen
Support-Einrichtungen:

1. verschiedenMailing-Listen

2. Bug-Tracking-System.

Näheresdazuist unterhttp://www.debian.org/ zufinden.

Datum der Veröffentlichung:

März1999

2.2 DeutscheLinux Distrib ution - DLD 5.4

Hersteller:

delix ComputerGmbH
Schloß-Straße98
70175Stuttgart

Telefon:0711-621027-0
Support:0711-621027-46
FAX: 0711-613590

email:delix@delix.de
Support:support@delix.de
WWW: http://www.delix.de
FTP:ftp.delix.de

Beschreibung desHerstellers:

Wasvor einigenJahrennochals Spinnereibelächeltwurde,hat sich zwischenzeitlichzum erwachsenenBe-
triebssystemgemausert.In mehrerenzehntausendInstallationenweltweit hat sich Linux als leistungsfähige
Workstation,stabileServerlösungundEntwicklungsplattformbewährt.

SeitdererstenDLD 1993habenwir kontinuierlichanderVerbesserungunsererDistribution gearbeitet.Neben
derStabilitätundAktualitätderenthaltenenSoftwaresehenwir esalsunserZiel an,Linux benutzerfreundlicher
zu machen.UnsereEntwickler habenhierfür bereitseineMengegetan.Dank dldadmin,und demgrafischen
ViPerkönnenauchunerfahreneAnwenderin kürzesterZeit Linux-Paketeinstallierenunddeinstallieren.

Leistungsstarke Software wie AdabasD 10.0, Staroffice, Wordperfect,OpenBackup3.0, Hotwire EasyFax,
PerfectBackup,KDE oderderApacheWebservermachenLinux zueinemrundumkomplettenSystem.

Für professionelleAnwenderbietendie DLD pro und DLD proMotif, sowie die DLD proCDE zusätzliche
Programmevon Xi Graphics.DenAcceleratedX(AX) DesktopServer findenSieauf allenDLD Versionenab

ftp://ftp.delix.de
http://www.delix.de
mailto:support@delix.de
mailto:delix@delix.de
http://www.debian.org/
http://www.lob.de
http://www.mitp.de/online/0498/0498.html
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DLD pro aufwärts. Die DLD proCDEenthältdarüberhinausnochzusätzlichMotif 1.2.5und dasCommon
DesktopEnvironment.

delix bundelt noch mehr kommerzielleSoftware mit der DLD. Die schonseit längeremals Demosauf den
DLD-CDsenthaltenProgrammevonUnisourceHotWire EasyFaxundPerfectBackupPrivateEditionsindjetzt
festerBestandteilder DLD undzwar nicht nur bei der DLD 5.4 pro Edition sondernbereitsbei der DLD 5.4
classic!

Die Highlights der DLD 5.4sind:

� NetscapeCommunicator4.05Webbrowsermit MPEG-Plugin.AVI- undMPEG-Videoskönnenabgespielt
werden.

� KDE Beta 4. Die laut KDE-Core-Teamletzte Versionvor der offiziellen KDE 1.0! Die KDE Beta-4
zeichnetsichdurchäußersteStabilitätausundist komplettinstallationsfertigin RPM-Paketenauf derCD
enthalten.Erstmalsmit Soundunterstützung!Systemklängevergleichbarmit Windows95. Wir empfehlen
KDE alsStandard-Desktop!

� Linux Kernel2.0.33mit vielenErweiterungen,Entwicklerkernelsbis2.1.103
� AcceleratedX4.1(AX) (bei DLD 5.4Pro,ProMotif undProCDE) Jetztmit Farbtemparatur-Anpassung,

nochhöhereLeistungdurchSharedMemory. Unterstütztüber500Grafikkatenvon mehrals40 Herstel-
lern. PEX 5.1 und X11R6.3konform, GrafischesSetupprogrammund mehr. Paket enthältalle aktuell
verfügbareFixes,UpdatesundErweiterungen.

� XFree86V3.3.2(jetzt auchfuerPermedia,Riva128,...)
� komplettim RPMFormat,deshalbeinfacherupdatebar. Updatevon DLD 5.3auf DLD 5.4mit nur einem

Befehl!
� bereitswährendderInstallationwird eineBoot-/Rescue-Diskerstellt
� aktuelleAdaptecSCSITreiber, dieneueAdaptecSCSIKontrollerwerdenunterstützt.
� komplettüberarbeitetesundstarkerweitertesHandbuch. Jetztmit ausführlicherBeschreibungzu ISDN,

PPP, Samba,Netwerkkonfiguration,System-VInit, KonfigurationeinesInternet-Zugangesmit derDLD.
Insgesamtüber400SeitenHandbuch!

� dasaktuelleLinux DocumentationProject- LDP, jetzt incl. ausführlicherAnleitungzuOpenBackup
� diekompletteDLD-Mailingliste im HTML-FormatalsOnline-Referenz.
� Direkt von CD bootbar.
� ohneBootdisketteninstallierbar(dosinst.exe)
� ModularerBootkernel/Bootdisks
� Apache1.2.6komplettvorkonfigurierterWeb-Server (Multidomainfähig,mit diversenErweiterungen),
� Ghostscript5.10jetzt nochmehrDruckerunterstützt
� komfortable,grafischePaketverwaltung durch ViPer komplett in Java! (jetzt mit: Volltextsuchenach

einzelnenPaketen,AnzeigeausfühlicherPaketinfosundUpdatefähigkeit)
� Adabas-D10.0PersonalEdition - Datenbank
� Drag&Drop(durchVerwendungvon KDE) beieinerVielzahlvonAnwendungen,
� OpenBackup3.0- KommerziellesBackupSystem,mit X11-GUI
� ISDN UnterstützungdurchdenmodularenHiSaxTreiber(Teles,Fritz Card,AVM B1, ...), durchintelli-

gentesInstallationsprogrammjetzt nocheinfacherzu konfigurieren,VerwendenmehrereProvider-Profile
möglich.

� Java DevelopmentKit 1.1.5für Linux
� Windows95-Dateisystemunterstützung
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� Webmasterkit- großeSammlungnützlicherCGI-Scripte,Java-Applets,Grafiken,... alleswasdemWeb-
masterdasLebenerleichtert.

� WindowmanagerKDE, fvwm-2, fvwm-95,AfterStep1.0,olwm, olvwm, mwm,twm
� Standard-Windowmanagerjetzt über Menü noch einfacherwählbar, mit automatischerAnpassungder

WindowmanagerMenü´s
� LessTiff 0.82- freierMotif Clone
� Netzwerk(NFS,Samba,...) durchausgefeilteToolsnocheinfacherkonfigurierbar.
� tetex 0.4pl8- kompletteTeX/LaTeX Paket
� tcl/tk 8.0
� SNNS4.1StuttgarterNeuronaleNetzeSimulator
� PCMCIA Unterstützung(ProblemloseInstallationfür Notebooks)
� problemloseInstallationdankausgereifterKonfigurationstools
� MaximaleSicherheitdurchShadow-Paßwortsystem(perMenüein- undausschaltbar!)
� vorkonfiguriertesdeutschesBenutzerprofil
� starkerweiterteDLD-Konfigration:mit dldadmin- demmenügeführtenAdministrationstool:

– Internet-ZugangüberPPPundISDN jetztnocheinfacherkonfigurierbar,

– Plug-and-Play-Konfigurationvon ISA-PnP-Karten,

– automatischeErkennungderbekanntenPCI SCSI-,Netzwerk-undSoundkarten

– erweiterteundverbesserteNetzwerkkonfiguration(Ethernet,loopback,ISDN, NFS,...)

– interaktivesAnlegenundEntfernenvon Benutzern

– Systemkonfiguration

– ErzeugeneinerintelligentenRettungsdiskette(emergency-disk)

– TeX-Konfiguration

– Benutzer- undGruppenverwaltung

– KonfigurationdesLinux Bootloaders

– X-Window Konfigurationincl. Windowmanager, XDM undKDM

– InstallationundDeinstallationvonSystemkomponenten
� daskompletteLinux DocumentationProject(im HTML-Format),alsOnline-Hyper-HelpSystem

Umfang:

1 CD - DLD 5.4InstallationsCD
1 CD - DLD 5.4Sources
1 CD - DLD SolutionsCD (kommerzielleProgramme,Demo´s)
1 CD - Bestof sunsite.unc.edu

delix bietet4 verschiedenenDistributionen:

DLD 5.4classic:

4 CDs,inkl. OpenBackup,HotWire FaxHandbuch(400Seiten).DM 79,00(für StudentenDM 49,-)

DLD 5.4pro:

wie classic+ Accelerated-X4.1 OEM (inkl. Handbuch)undDisketten. DM 199,00(für StudentenDM
149,-)

DLD 5.4pro Motif:

Lieferumfangwie DLD proplusMotif 2.0ELF DevelopmentUmgebung.DM 379,00
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DLD 5.4pro CDE:

Lieferumfangwie DLD proplusMotif 1.2.5Development-Kit+ CDE 1.0.10OEM. DM 499,-DM

DLD 5.3für DEC Alpha:

1 CD, über400SeitenDokumentation.DM 79,-

Bezugper Inter net:

BezugperWWW: www.delix.de (mit Online-Bestellformular)

Eine frei Version der DLD ist unter ftp.informatik.uni-stuttgart.de downloadbar. Unter
ftp.delix.de werdenBug-FixesundUpdateskostenlosangeboten.

Bestellung

Bestellungperemailandelix@delix.de, perPostoderperFAX. Die VersandkostenpauschalebeträgtDM
9,00.Wir liefernperPost-Nachnahme.Bei InstituteoderAltkundennachAbspracheauchauf Rechnung.

Support:

Supportwird für alle auf demMark befindlichenDLD-DistributionenohneEinschränkunggeboten(auchkein
zeitlichesLimit). SupportperTelefonin derZeit vonMontag-Freitag13:30bis17:30unter0711-621027-46,per
FAX: 0711-613590,per Brief oderper email ansupport@delix.de geboten.Auf unseremWEB-Server
kannonline eineSupportanfragegestelltwerden. Wir bietetebenfalls online FAQs zum Abfragen. In Kürze
kommteineMailinglistedazu.

Wir habenSupportverträgenur mit Kundenim süddeutschenRaumundnur nachAbsprache.Wir bietenkeine
Pauschalsupportverträgean,dawir generell,soweit wir können,alle DLD-Benutzersupporten.

2.3 Linux Slackware 3.4

Hersteller:

WalnutCreekCDROM
4041Pike Lane,SuiteE
Concord,CA 94520(USA)

Tel.: +1-510-674-0783
Fax: +1-510-674-0821

Email: orders@cdrom.com
WWW: http://www.cdrom.com

Beschreibung desHerstellers:

Dasoffizielle SlackwareLinux machtausIhremRechnereineleistungsfähigeMultitaskingWorkstation.Linux
ist ein Unix Clone,dasvon Linus Torvaldsund vielen anderenProgrammierernausdemInternetentwickelt
wird.

EntwickelnSieProgrammemit einergroßenAuswahlanEntwicklungswerkzeugen,TexteditorenundBildverar-
beitungsprogrammen.SpielenSiebekannteSpiele.VerbindenSieIhrenRechnermit demInternetundmachen
SieeinenWWW Serverauf,benutzenSieEMail undLesensieNews.

Patrick Volkerdingentwickeltedie SlackwareDistribution von Linux. Die ersteCDROM enthältein leicht zu
installierendesLinux System(Kernel2.0.30),SourceCodeundein Linux live Filesystem.KompilierenSiedie
Programmemit demkomplettenSourceCodeneu.FürdieanderenCDROMswähltePatricksorgfältig diebeste
Softwarevon denInternetLinux Archivenaus.

SlackwareLinux 3.2 benötigt4-8 MB RAM undmindestens12 MB Platzauf derFestplatte.Für einebessere
PerformancekönnenSie SlackwareLinux auf Ihrer Festplatteinstallieren,wobei zwischen40 und 300 MB

http://www.cdrom.com
mailto:orders@cdrom.com
ftp://ftp.delix.de
ftp://ftp.informatik.uni-stuttgart.de
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Platzbenötigtwerden.EineInstallationmit C/C++Entwicklungstools,Netzwerkunterstützung,dasXFree86X
Window System(v. 3.3.1)undverschiedeneandereApplikationenbenötigt80MB.

EinevollständigereInstallationenthältteTeX TeX, GNU C/C++/Objective-C(v. 2.7.2.3),GNU Fortran-77(v.
0.5.21),Tcl (v. 7.5), Tk (v. 4.1), TclX (v. 7.5.0),make, byaccund GNU bison,flex, die 5.4.23C libraries,
gdb,GNU CommonLISP (v. 2.2.1),p2c(Pascalto C), m4, perl (v. 5.004_03),rcs,emacs(v. 19.34),TCP/IP
Netzwerk,SLIP/PPP, IP accountingandfirewalls, Kernelunterstützungfür Java undJava SDK, BSD sendmail
(v. 8.8.7),cnews,nn, tin, trn, inn, fvwm95-2,XF86Setup,ghostscript,xv 3.10a,GNU chess,xfm 1.3.2,gnulot,
xfractint,denApacheHTTP (www) Server (v. 1.2.0)unddieArenaundLynx WebBrowser.

SlackwareLinux ist kompatibelmit denmeistenPCsmit mindestenseinem386SX.Die erweitertenFeatures
desLinux 2.0.30KernelbieteneinegroßePerformanceauf High-EndSystemenm,inklusive Unterstützungfür
symmetrischesMultiprocessing(mit bis zu 16 Prozessoren)undspeziellerCodeoptimierungfür 486,Pentium
undPentiumPro.Die SlackwareunterstütztdiemeistenCDROM Laufwerke,Soundkarten,Ethernetkartenund
Mäuse.

Bezugper Inter net:

� ftp.cdrom.com:/pub/linux/
� ftp.uni-stuttgart.de:/pub/systems/linux/slackware/

Bestellung:

Preis:$39.95
Abo: $24.95

Die VersandkostennachEuropabetragen$9. EswerdenfolgendeKreditkartenakzeptiert:Visa,MasterCard,
AmericanExpress,DinersClub / CarteBlanche,CarteBleu,Discover, EuroCard,JCB.

Datum der Veröffentlichung:

November1997

2.4 Red Hat Linux 6.0

Hersteller:

RedHat Software
3201Yorktown Rd,Suite123DeKalbCenter
Durham,NC 27713(USA)

Tel: +1-800-546-7274oder+1-919-572-6500
Fax: +1-919-572-6726

email:redhat@redhat.com
WWW: http://www.redhat.com
FTP:ftp.redhat.com

Beschreibung desHerstellers:

Die offizielle RedHat Linux 6.0 ist einevollständige,stabileLinux-Distribution,die sowohl für denEinsteiger
als auchfür den Profi-Einsatzoptimal geeignetist. Nebender einfachen,menugesteuertenInstallationund
einerVielzahl von graphischenKomponentenfür die alltäglichenAdministrationsaufgaben(linuxconf) findet
derEinsteigereinegroßeZahl vonzusätzlichenSoftwarepaketenauf RPM-Basis.

RedHat 6.0 basiertauf Kernel2.2.5undglibc 2.1. GNOME 1.0 undKDE 1.1 sowie eineverbesserteVersion
von linuxconfsorgenfür eineeinfacheBedienungbzw. Administrationmit einerkomfortablengraphischenBe-
nutzeroberfläche.IBM ViaVoiceermöglichtdie Spracheingabez.B. innerhalbvon StarOffice 5.0. Die interna-
tionaleVersionenthält2 Handbücher- Installationshandbuchfür Einsteigersowie einSystemverwalterhanduch
sowie 3 CDROM.

ftp://ftp.redhat.com
http://www.redhat.com
mailto:redhat@redhat.com
ftp://ftp.uni-stuttgart.de/pub/systems/linux/slackware/
ftp://ftp.cdrom.com/pub/linux/
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DieseDistribution ist für die Intel, DEC Alpha undSunSPARC Architekturerhältlich.

Eigenschaften:
� Kernel2.2.5
� Distributionbasiertaufglibc 2.1.1(Supportfür Multithreading,MultiarchitectureundMultilanguage)

RedHatLinux 6.0basiertaufglibc2.1.1,derGNUCLibrary6.1,diedieAusführungIhrerProgramme
weiterbeschleunigtundgleichzeitigmultithreading-,multiarchitecture-undmultilanguage-fähigist.
Multithreadingerlaubtdie quasigleichzeitigeAusführungmehrererTasksinnerhalbeinesProzesses,
wobeialle Funktionenderglibc reentrantfähigsind.
Die Portabilitätvon Anwendungen,die auf glibc basieren,wird erhöht: Quellcodessolltensowohl
auf anderenArchitekturenalsauchauf anderenSystemplattformenohnegrößereÄnderungenüber-
setzbarsein,soferndasZielsystemebenfallsübereinePortierungderneuenGNU C Library verfügt.
Die GNU libc ist vollständiginternationalisiert,d.h. übereinenaustauschbarenund erweiterbaren
SprachkatalogkönnenSie Ihre Anwendungenmit beliebigenZielspracheneinfachdurchSetzender
entsprechendenUmgebungsvariablenablaufenlassen.

� VerbesserteKonfigurationmit linuxconfüberKonsole,X-WindowsoderHTML
� NetscapeNavigatorundCommunicatorVersion4.51
� Disk Druid Partitionierungstool:Besondersder Linux-Einsteigerwird durchdasvollkommenneu

entwickelte Disk-Partitionstool"Disk Druidängesprochen.Die Festplattenpartitionierungmit fdisk
stellte bisherfür viele Erstbenutzerein Hindernisauf dem Weg zur erfolgreichenInstallationvon
Linux dar.
DieseLückewurdejetzt geschlossen,die gesamteInstallationvon RedHatLinux ist jetzt durchgänig
mit einercurses-basierteninteraktivenBenutzeroberflächemöglich.FürProfisist natürlichweiterhin
alternativ die Partitionierungmit fdisk möglich,für Einsteigersinddie InstallationsklassenWorksta-
tion oderServer vorgesehen,mit deneneineFestplattenaufteilungauchohneweitereKonfiguration
möglichist..

� AutomatischeHardwareerkennung:Die meistenPCI-undISA-PnP-Hardware-Erweiterungenwerden
jetzt beiderInstallationautomatischerkanntundkonfiguriert.

� KickstartInstallation:RedHatLinux verfügtnunübereinenweiterverbesserten"KickstartModus,der
Ihnendie automatischeInstallationIhresneuenSystemsohneÜberwachungoderNutzereingriffe er-
laubt.Mit EinsatzeinereinfachenKonfigurationsdateikönnensiehundertevonSystemenin wenigen
Stundeninstallieren!

VerbesserungengegenüberVersion5.2:
� ÜberarbeitetesHandbuch:DasumfangreicheRedHatLinux Installationshandbuchwurdeweiterver-

bessertundist jetzt in zwei Dokumenteaufgeteilt:
� Zwei moderneDesktopszur Auswahl, die vollständigin dasSystemintegriert sind: GNOME 1.0.8

undKDE 1.1.1
� VerbesserterPCMCIA Support:Mit derUnterstützungvielerderneuestenPCMCIA Kartenwird jetzt

auchdieInstallationaufLaptopsvereinfacht,insbesondereist im neuenKernelIrDA (Datenaustausch
mit derInfrarotschnittstelle)voll funktionsfähig.

� VerbesserterSoundSupport: Mit der VerbesserungdesSoundKonfigurationssystems(sndconfig)
werdenjetztnochmehrSoundkartenunterstützt,auchSoundblaster32 und64.

� Kernel-Version2.2.5:Die neueKernel-VersionbeinhaltetzahlreicheBugfixesundVerbesserungen:

– Framebuffer-Supportfür VESA-Standard

– Pinguin-LogobeimBootenaktivierbar

– wesentlichverbesserteSMP-Unterstützung

– USB-Schnittstellenwerdenjetztunterstützt

– Videokarten(video4linux)
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– RAID 0,1,5Kernel-Support
� glibc 2.1: Die gesamteDistribution basiertjetzt auf derneuen,stabilenglibc 2.1.1.Die teilweisemit

glibc2.0instabilenProgrammewie NetscapeundGimpsindjetztwesentlichrobustergegenAbstürze.
EinigekommerzielleProgramme,die undokumentierteFeaturesderglibc 2.0 verwendethaben(z.B.
StarOffice5.0)sindnichtohneweiteresmit glibc 2.1einsetzbar!

KommerzielleSoftware:

Auf der 3.CD der Official Box (US-Versionund internationaleVersion)sind u.a. die folgendenDemo-,
Light- undBeta-VersionendieserkommerziellenProdukteenthalten:

� IBM Via Voice1.0(BetaVersion)
� StarOffice5.0(glibc 2.10-Version,30 dayEvaluationmit kostenloserRegistrierung)

Lieferumfang:
� RedHat OSmit Sourcecode- 2 CDs
� Official RedHat Linux InstallationGuide
� Official RedHat Linux GettingStartedGuide
� BONUSCD – Linux ApplicationsCD
� Boot Diskette

Die ÜbersetzungdieserBeschreibungstammtvonderFirma Delix

Bezugper Inter net:

ftp.redhat.com:/

Bestellung:

Die Distributionkanndirekt vonRedHatSoftwareundbeidenmeistenFirmen,dieLinux Produktevertreiben,
erworbenwerden.FürdiegenaueDetailsderBestellung,wobeieineOnlinebestellungüberdenWebservervon
RedHat möglichist, wendenSieSichbitteanRedHat.

Support:

RedHatUSA gewährt90 TageInstallationssupportvia E-Mail.

2.5 S.u.S.E.Linux 6.2

Hersteller:

S.u.S.E.GmbH(Gesellschaftfür SoftwareundSystementwicklungmbH)
Gebhardtstraße2
90762Fürth
Tel: 09 11/740 53 31
Fax: 0911/741 7755

Email: suse@suse.de
WWW: http://www.suse.de

Beschreibung desHerstellers:

Auf nunmehr6 CDROMs verteilensich1300Anwendungen,darunterweit über200brandneuePaketesowie
mehrals180aktualisierteProgramme.DiesebeeindruckendenZahlenmachenSuSELinux 6.2zuderumfang-
reichstenSuSEDistribution,dieesje gegebenhat.

Unter den zahlreichenAnwendungenfinden sich älte BekannteïnneuerVersion(apache1.3.6, GIMP 1.1.7,
sendmail8.9.3,samba2.0.5a)ebensowie zahlreicheËrstlinge".Neuist beispielsweisedasauf30TageLaufzeit
beschränkteVMwareTM Virtual PlatformTM 1.0, womit sich - entsprechendeRechenpower vorausgesetzt-

http://www.suse.de
mailto:suse@suse.de
ftp://ftp.redhat.com/
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DOS-,FreeBSD-,Windows3.x,9x undNT 4.0-ApplikationenkomfortabelunterLinux nutzenlassen.VMware
nutztdabeigeschicktdie Linux-Systemressourcenaus,um zusätzlichdie Nicht-Linux-Applikationenauf einer
virtuellenMaschine- daherderNameVMware- zubetreibenundin einemX-Fensterdarzustellen.

Erstmalsmit dabeiist auchderfreieRealPlayer5.0;daskomfortableFrontendfür Real-Audiound-Video.

ÜberarbeitetpräsentiertsichStarOffice 5.1 (PersonalEdition), dessennichtkommerzielleNutzungwiederfrei
ist. Ein verbesserterExplorervereinfachtdie Arbeit ebensowie die optimiertenIm- und Exportfilter für MS
Office-Formate.

Auch bei KDE gibt es wieder jede MengeNeues. Mit rund 190 PaketengehörtKDE 1.1.1 nicht nur vom
Umfangzu denHighlightsderDistribution. Wer selbstanderWeiterentwicklungvon KDE mitwirkenmöchte,
bekommtmit derQt-Bibliotheklibqt2.0 - die bekanntermaßenjetzt untereinerOpenSource-Lizenzsteht- das
notwendigeWerkzeuggleichmitgeliefert.

Mit wichtigenErweiterungenwartet SuSELinux 6.2 auchim Ïnneren"desSystemsauf. So ist die gesamte
Distribution nun komplett glibc 2.1-basiert,wobei selbstverständlichgrößterWert daraufgelegt wurde, daß
älterelibc5-Programmeweiterhinlauffähigsind.

DesweiterenverwendetSuSEab sofort die PAM-Technologie(PlugableAuthentificationModule) zur Benut-
zerauthentifizierung.Dasvon SuSEentwickelte Shadow-Modul für PAM ermöglichtdie Nutzungder vollen
Shadow-Funktionalität.Damit ist gewährleistet,daßbisherigeInstallationenohneÄnderungweitergenutztwer-
denkönnen.

SystemadministratorenheterogenerNetzwerkewerdendieUnterstützungvonz.B.NIS, NIS+ (mit SecureRPC)
undsmbzu schätzenwissen,da sichsomit die Benutzerverwaltungim Netzwerkerheblichvereinfachenläßt.
SuSELinux 6.2 verwendetdenKernel2.2.10,derbesondersfür Server, die unterhoherLaststehen,wichtige
Ergänzungenbeinhaltet.

EntscheidendeNeuerungengibtesauchausdemBereichHardwareunterstützungzuvermelden.Brandaktuellist
daserstvor wenigenTagenveröffentlichteXFree86TM3.3.4.DamitwerdenkünftigauchGrafikkartenchipsätze
der neustenGeneration,wie z.B. Matrox G400oderNVidia Riva TNT2 unterstützt.Hardwarebeschleunigtes
OpenGList mittlerweilefür alleGrafikkartenmit Chipsvon3dfx (einschliesslichVoodooBansheeundVoodoo
3 verfügbar. Für NVidia- undMatrox G200-Chipsgibt esebenfalls hardwarebeschleunigte3D-Unterstützung,
diesichallerdingsnochin einemfrühenEntwicklungsstadiumbefindet.

Neu in Version6.2:

� Kernel2.2.10
� XFree863.3.4,unterstütztwerdennunauchfolgendeGrafikkarten,bzw. Chipsätze:

– S3Trio3D

– VoodooBansheeundVoodoo3

– SiS530/620

– TridentBlade3D

– Nvidia Riva TNT2

– Matrox G400
� TopaktuelleTreiberfür SCSI-KontrollervonAdaptecundTekram,sowie für dieMegaraidControllervon

AMI
� vollständigglibc 2.1-basiert
� BenutzerauthentifizierungdurchPAM
� Software-Highlights:

– VMwareTMVirtual PlatformTM1.0,30 Tagelauffähig

– IBM Via VoiceDeveloper’sKit undRuntimeKit Beta1.0(Spracherkennungssoftware)- DEMO -

– Platinenlayoutprogrammeagle- DEMO -
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– WordPerfect8 DownloadEdition

– StarOffice5.1PersonalEdition

– Datenbankdbmaker

– Netscape4.61/ Mozilla 5

Features:

� Deutschsprachige,menügeführteInstallation,freieWahl desInstallationsumfanges
� ßusewm": Werkzeug,dasfür die wichtigstenWindowmanager(inkl. kwm im KDE) die Menüsabhängig

von deninstalliertenProgrammpaketengeneriertbzw. aktualisiert.
� YaST:

– rpm-Paketformat,Quellenim srpm-Format

– Textsuchein Paketbeschreibungenund-inhalten

– Paketinhalteanzeigen

– auf Wunschpaket-unabhängigerCheckderpermissionsündöwnerships"

– Verwaltungvon GruppenundBenutzern

– Konfigurationvon Netzwerkdruckern

– ISDN-Konfiguration

– VerwaltungmehrererNetzwerke

– EinstellungdesSecurityLevels
� umfangreichesHypertext-Hilfesystembasierendauf HTML
� GrafischeOberflächeXFree86TM3.3.4(X11R6.3),komfortableKonfigurationmit SaXoderXF86Setup
� Bootendirekt von derCD - dadurchkeinezusätzlicheBootdiskettemehrnötig
� Alle ToolszumEinbindendesSystemsins Internet(mail, news,WWW)
� vollständigerQuellcode
� volle glibc-Unterstützung(2.1); libc5-Programmekönnenweiterhinausgefürtwerden
� Emulatorenfür: DOS, Atari ST, Amiga, C64, C128,VIC20, PET, ZX Spectrum,Gameboy, Nintendo

EntertainmentSystem,Atari VCS2600,ColecoVision,ZX81
� ... undvielesmehr

Bezugper Inter net:

Distributionaufftp.suse.com:/pub/SuSE-Linux Mirror aufftp.gwdg.de:/pub/linux/suse

Bestellung:

via Telefon,E-Mail, WWW, Fax,Brief, persönlich;-)

S.u.S.E.Linux 6.2

DM 98,- für Neukunden
DM 79,- für AltkundenundStudierende(Nachweis)

S.u.S.E.Linux 6.2 international

DM 89,-

LieferunggegenRechnung,DM 8,- Versandkosten,abDM 75,-versandkostenfrei!Lieferungbinnen2 Werkta-
gen,wennArtikel vorrätig.

ftp://ftp.gwdg.de/pub/linux/suse
ftp://ftp.suse.com/pub/SuSE-Linux
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Support:

Mit dem Kauf von SuSELinux erwerbenSie qualifiziertenInstallationssupport(beschränktauf 60 Tageab
Kaufdatum). Bei InstallationsproblemenstehtIhnendie SuSEGmbH per FAX (0911-3206727)oderE-Mail
zur Verfügung.TelefonischstehtIhnenmontagsunddonnerstagszwischen13 und18 Uhr unsereHotline zur
Verfügung(0911-7405330).

Rundum die Uhr undallenzugänglichist die S.u.S.E.Supportdatenbankmit vielenArtikeln zu gängigenFra-
gestellungenundProblemen:http://www.suse.de/Support/sdb

Datum der Veröffentlichung:

geplant12. August1999

3 CDROMs mit Linux Software

3.1 Inf omagicLinux Developer’s Resource(August 97)

Hersteller:

Infomagic,Inc.
11950N. Highway89
Flagstaff, AZ 86004(USA)

Telefon:+1-520-526-9565
Fax: +1-520-526-9573

Email: orders@infomagic.com
WWW: http://www.infomagic.com

Beschreibung desHerstellers:

DieseReleaseenthältwiedereinevolle kommerzielleVersiondesMetro-X ServersvonMetroLink. Dieseneue
Versionenthältalles,umLinux zu installierenundlaufenzu lassen.EnthältdieoffiziellenLinux Archivetsx-
11.mit.edu undsunsite.unc.edu zusammenmit einemkomplettenGNU Archiv von prep.ai.mit.edu.
AktuelleVersionenderfolgendenDistributionensindenthalten:

� RedHat4.2für Intel
� Slackware3.3
� DebianGNU/Linux 1.3.1
� Metro-X 3.1.8Servervon MetroLink
� JEDistribution,JF- JapanischeFAQs
� KernelSourcebis 2.0.30(stabil)und2.1.50(Entwicklerversion)
� XFree863.3.1(X-Windows)
� Demosvon kommerziellenLinux Programmen:BRU, COCKPIT, FLAGSHIP, SMARTWARE, LONE-

TAR, POST.OFFICEundVIRTUFLEX

DasCD Setwird mit einem"Quick Start"Bookletmit erstenInstallationshinweisenausgeliefert.

Enthältwie immerdiekompletteOnlinedokumentationvomLinux DocumentationProject,wie Ïnstallationand
GettingStartedGuide"von Matt Welsh,dasNetwork AdministratorsGuide",wie auchalle anderenDokumen-
tationen,dieüberdieLinux FTPServerzugänglichsind.

http://www.infomagic.com
mailto:orders@infomagic.com
http://www.suse.de/Support/sdb
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Bestellung:

Das CDROM Set kostetdirekt InfoMagic $27,50. Die Versandkostenper Luftfracht betragenfür bis zu 4
CDROM Sets$10.

AußerdemkannmandasSetbei InfoMagic abonieren.Die Abonentenerhaltendie CDROMs jeweils sofort
nachderProduktion.DasSetkostetdann$17,50plusVersandkosten.

DasCDROM Setwird in Deutschlandvon diversenFachhändlerund Fachbuchhandlungfür um die 50,- DM
verkauft.

Datum der Veröffentlichung:

15. August1997

3.2 S.u.S.E.Linux Decathlon(April 98)

Hersteller:

S.u.S.E.GmbH(Gesellschaftfür Software-undSystementwicklungmbH)
Gebhardtstraße2
90762Fürth
Tel: 0911/740530
Fax: 0911/7417755

Email: suse@suse.de
WWW: http://www.suse.de

Beschreibung desHerstellers:

Linux DecathlonbietetdemLinux-Freakauf13CDsalles,wasim InternetzuLinux verfügbarist: verschiedene
aktuelleDistributionen- auchfür Alpha,Sparc,68k,PowerPC-,Tools,ApplikationenundnatürlichjedeMenge
SourceCodeundDokumentation.

SpezielleLinux-Server

� sunsite.unc.edu(kompletterAbzug)
� tsx-11.mit.edu
� linux.org.uk
� ftp.uni-stuttgart.de

AllgemeineUnix-Server

� prep.ai.mit.edu(GNU)
� ftp.dante.de(TeX)
� CPAN (Perl-Archive)
� ftp.neosoft.com(Tcl/Tk-Archiv)
� ftp.x.org/contrib(X11 Applikationen)
� sgigate.sgi.com(OpenGL-Applikationen)
� elisp-archive(Lisp Makro Archiv)

Distributionen

� S.u.S.E.Linux 5.2Standardsystem
� Debian1.31(bo)

http://www.suse.de
mailto:suse@suse.de
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� Slackware3.4
� RedHat5.0- Intel, DEC-Alpha
� RedHat4.2- SPARC
� MkLinux (DR2.1+ Updates)- für PowerMac

68kLinux

� ftp.phil.uni-sb.de
� ftp.uni-erlangen.de

Achtung: AusPlatzgründenkönnenwir nichtvonallenftp-ServernkompletteAbzügeaufdieLinux Decathlon
packen(ja, auchbei13 CDswarderPlatzknapp;-))).

Bestellung:

Linux DecathlonBestNr.: 2015-2DM 89,-

Linux Decathlonkannonlineoderauf konventionellenKommunikationswegendirekt bei S.u.S.E.bestelltwer-
den(Versandinnerhalbvon 2 Arbeitstagen- VersandkostenfreiabDM 75,-).

Im BuchhandelzubestellenunterISBN 3-930419-55-6

Datum der Veröffentlichung:

Mai 1998

3.3 S.u.S.E.Linux aktuell! (April 98)

Hersteller:

S.u.S.E.GmbH(Gesellschaftfür Software-undSystementwicklungmbH)
Gebhardtstraße2
90762Fürth
Tel: 0911/740530
Fax: 0911/7417755

Email: suse@suse.de
WWW: http://www.suse.de

Beschreibung desHerstellers:

DiesesechsCDs wendensich an erfahreneAnwender, die bereitsLinux installiert haben,und die aktuellste
Linux-Softwareauf ihrenRechnerholenmöchten.Einsteigersolltendie S.u.S.E.Linux CDsbevorzugen.Eine
NeuinstallationvondenCDsist jedochmöglich.

Inhalt

� Linux Kernel2.0.33
� "Hackerkernel"2.1.8x
� S.u.S.E.Linux 5.2Grundsystem
� XFree86(TM)Version3.3.2(X11R6.3"Broadway")
� XSuSEX-Server (XSuSE_Elsa_GLoria)
� kompletterQuellcodederSoftware
� BootenvonCD1 möglich
� kompletterQuellcodederSoftware

http://www.suse.de
mailto:suse@suse.de
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� Abzügevon

– ftp.kde.org einschließlichKDE beta3!!

– sunsite.unc.edu

– tsx-11.mit.edu

– prep.ai.mit.edu(GNU Archiv)

– linux.org.uk

– ftp.neosoft.com(TCL)

– ftp.phil.uni-sb.de(68kLinux)

– ftp.uni-erlangen.de(68kLinux)

– ftp.x.org (contrib-Verzeichnis)

– ftp.linux.org.uk

– elisp-Archive

Achtung: Aus Platzgründenkönnenwir nicht von allen ftp-ServernkompletteAbzügeauf die Linux aktuell!
packen.

Linux aktuell! wird (etwa)alle 2 Monateaktualisiert.

Bestellung:

Linux aktuell! (April ’98) Best.Nr. 2012-1845,-DM

Linux aktuell! kannonlineoderauf konventionellenKommunikationswegendirektbeiS.u.S.E.bestelltwerden
(Versandinnerhalbvon2 Arbeitstagen;Versandkostenanteil8,- DM).

Im BuchhandelzubestellenunterISBN 3-930419-56-4

Linux aktuell! Update-Service(6 Ausgaben)Best.Nr. 2034-18DM 209,-

Sieerhaltenbeginnendmit deraktuellenMai-Ausgabe6 ReleasesderLinux aktuell! jeweils unmittelbarnach
Erscheinen(etwaalle 2 Monate).(Ins Ausland:DM 259,-)

Datum der Veröffentlichung:

April 1998

4 Aufnahme einer Distrib ution

Um Informationenzur eigeneDistribution in dieseHOWTO aufnehmenzu lassen,schicken Sie bitte ein email an
Budde@tu-harburg.de mit demfolgendenInformationen. Die Einträgesollte zusammeneine Längevon 70
Zeilennicht überschreiten.

Name:

Der NamederDistribution

Hersteller:

Der Nameder Personoder Firma, die dieseDistribution herstellt. Hier sollten Informationenzur Post und
emailAdresse, zurTelefon-undFaxnummerund,falls vorhanden,zurAdressedesWWWServerszufindensein.

Beschreibung desHerstellers:

EineBeschreibungderDistribution. Falls dieDistributionauch zusammenmit weiterenProgrammenwieMotif
verkauftwird, solltenauch dieseerwähntwerden.Hier ist auch die richtigeStellefür HardwareAnforderungen
unddieenthaltenenSoftwareVersionen.

mailto:Budde@tu-harburg.de
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Bezugper Inter net:

Falls die Distribution auch per FTP oderWWWbezogenwerdenkann,könnenhier die entsprechendenServer
erwähntwerden.

Bestellung:

Wie kann die Distribution bestelltwerden? Was kostetsie? Wie kann bezahltwerden? Wie hoch sind die
Versandkosten?

Support:

WelcherBenutzerSupportwird geboten?ExistierenspezielleSupportVerträgefür Firmen?

Datum der Veröffentlichung

WannwurdedieaktuelleVersionveröffentlicht?

DadieseHOWTO unterderBedingungderGNU GPLfrei kopiertwerdendarf,müssendieobigenInformationenfrei
von Urheberrechtsansprüchenundsomitfrei verteilbarsein.
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